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VORWORT  

Die Universität für Wirtschafts- und Verwaltungswissenschaft Budapest 
und die Otto-Friedrich-Universität Bamberg pflegen seit dem Anfang der  
neunziger Jahre eine intensive Kooperation, die über den Austausch von 
Studierenden hinaus auch die wissenschaftliche Zusammenarbeit zum Ge-
genstand hat. Der vorliegende Sammelband ist das Ergebnis einer Gemein-
schaftskonferenz zwischen beiden Universitäten zum Thema �Finanz-
wissenschaft in Transformationsländern�, die vom 25. bis 27. April 2001 in 
Budapest stattfand.  
Ziel der Tagung war es, die in der Transitionsphase von einer zentralen 
Planwirtschaft zu einer kompetitiven Marktwirtschaft entscheidende Frage 
der Ausfüllung der Rolle des Staates zu beleuchten und hinsichtlich eines 
erfolgreichen Verlaufs des Reformprozesses adäquate Hilfestellung zu 
liefern.  
Im ersten Überschwang der Lösung von den Fesseln staatlicher Direktiven 
für einige Übergangsländer galt anfangs die Devise, völlig auf von staat-
licher Einflussnahme gänzlich unabhängiger Märkte zu setzen. Vor dem 
Hintergrund äußerst unterschiedlich verlaufender Reformprozesse in den 
verschiedenen Staaten des ehemaligen Warschauer Paktes jedoch wurde 
diese Sichtweise allmählich durch die Einsicht verdrängt, dass dem Staat 
auch in marktwirtschaftlich organisierten Ökonomien mehr als nur die Rolle 
eines Umverteilers zukommt.  
In diesem Sinne wurde das Thema �Staat und Systemtransformation� im 
Rahmen der Konferenz von einem breiten Blickwinkel aus beleuchtet: Zu-
nächst macht die Transformation eine Veränderung staatlicher Aufgaben 
auf Ebenen wie der Verwaltung, der Organisation von Märkten, der Geld- 
und Fiskalpolitik sowie der Umverteilung von Einkommen und Anfangs-
ausstattungen notwendig. Analysen, die sich mit solcherart Problemen be-
fassen, sind im vorliegenden Tagungsband in Teil 1 aufgeführt. In Teil 2 
wird die Frage behandelt, welche Zwänge und Spielräume sich für die Re-
formstaaten bei der zur Durchsetzung der genannten Aufgaben notwendigen 
Einnahmen ergeben. Im Hinblick auf den möglichen Beitritt mancher Re-
formstaaten in die Europäische Union wird sich in Teil 3 mit dem Problem 
der effizienten Organisation staatlicher Aktivitäten in föderalen Systemen 
befasst.  
 
Budapest Bamberg  
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